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Weesen, den 15.07.2026 

FC Weesen      FC Weesen 
Präsident      Aktuar 
 
________________________________  ________________________________ 
 
Die nachfolgenden Statutenbestimmungen des FC Weesen werden in diesem Dokument im soge-
nannten Änderungsmodus dargestellt, um den neuen Wortlaut vom bisherigen Wortlaut einfacher 
erkennbar zu machen.  
 
Die Gründe für die Anpassungen im Wortlaut kommen aus vier verschiedenen Quellen (FCW Vorstand, 
SFV, Swiss Olympic und der Schweiz. Datenschutzgesetzgebung), die eine Anpassung verlangen: 
 

• gelb eingefärbt: Auf Wunsch des Vereinsvorstands und neuer Fakten, Erfahrungen usw. 

• grün eingefärbt: Aufgrund von Vorgaben des Schweiz. Fussballverbandes in deren Musterstatuten 

• hellblau eingefärbt: Aufgrund von Vorgaben von Swiss Olympic und deren Bestimmungen 

• hellgrau eingefärbt: Aufgrund von Vorgaben der Datenschutzgesetzgebung     
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Aus Gründen der Lesbarkeit wird für nachfolgenden Text die männliche Form gewählt. Im FC Weesen 
sind weibliche, männliche oder intergeschlechtliche Personen gleichgestellt und gleich willkommen. 

I. Allgemeine Bestimmungen 

Artikel 1  Name des Vereins und Sitz 

1 Unter dem Namen des Fussballclub Weesen (FCW) besteht ein Verein nach Artikel 60 ff. 

des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (ZGB) mit Sitz in 8872 Weesen. 

2 Der FCW wurde am 4. November 1961 gegründet. 

3 Als Postadresse gilt: FC Weesen, Moosstrasse 17, Postfach 115, 8872 Weesen. 

 

 

Artikel 2  Zweck des Vereins 

1 Der Verein bezweckt die Betätigung und Förderung des Fussballsports sowie die Pflege von 

Kameradschaft und Geselligkeit unter den Mitgliedern.  

2 Der FCW widmet der Juniorenbewegung seine besondere Aufmerksamkeit.  

3 Der FCW:  

a) ist ein regionaler Fussballverein und sieht sich im ambitionierten Breitensport zu 

Hause;. 

b) steht für Fair-Play und Respekt;. 

c) unterbindet aktiv, im Rahmen seiner Möglichkeiten, Drogenkonsum/-Delikte, verbietet 

jegliche Form von Rassismus, Mobbing, Ausgrenzung, Gewalt oder sexuelle Übergriffe 

und setzt sich für die Gewalt- und Suchtprävention ein;. 

d) bietet der Bevölkerung eine optimale Möglichkeit, dem das Hobby Fussballspielen zu 

spielen frönen und ist bedacht, eine gute Ausbildung, bestmögliche Infrastruktur und 

ein harmonisches Miteinander für Jung und Alt anzubieten;. 

e) ist politisch unabhängig und konfessionell neutral. Er lehnt Diskriminierungen politischer 

religiöser und ethischer Art sowie Diskriminierungen aufgrund von Geschlecht oder 

Rasse ab., sowohl politisch wie auch konfessionell und grenzt niemanden aus, egal 

welcher Herkunft oder Neigung der Person. 

f) bietet Hand bei der Integration neuer Kolleginnen und Kollegen. 

g) ist Teil der Gesellschaft und verhält sich solidarisch mit ihr. 

h) versucht die Umwelt bestmöglich zu schonen und plant unter dem Aspekt der 

Nachhaltigkeit. 

i) unterstützt den Frondienst und stärkt das Ehrenamt.  

 

 

Artikel 3  Zugehörigkeit und Dachverbände 

1 Der FCW ist Mitglied des Schweizerischen Fussballverbandes (SFV) und unter der 

Mitgliedsnummer 12392 eingetragen.  

2 Es bestehen je nach Ligazugehörigkeit der einzelnen Mannschaften obligatorisch weitere 

Zugehörigkeiten Mitgliedschaften zu Mitglieds-/Teilverbänden des SFV (z.B. Amateurliga 

[AL], Ostschweizer Fussballverband [OFV], St. Galler Kantonal-Fussballverband [SGKFV], 

und/oder zum Fussballverband der Region Zürich [FVRZ]). 
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3 Die jeweils gültigen Statuten, Reglemente und Beschlüsse der FIFA, der UEFA des SFV, 

des OFV, des SGKV, des FVRZ und allfälliger anderer SFV-Mitglieds-/Teilverbände (z.B. 

Amateurliga usw.), dessen Abteilungen und Rechtspflegeorgane, sowie dieselben der 

entsprechenden Teil-/Regionalverbände sind für die VereinsmMitglieder, Spieler, Trainer 

und Funktionäre Offiziellen des FCW ausdrücklich verbindlich, unter Vorbehalt der 

sachlichen und örtlichen Zuständigkeit der vorgenannten Fussballverbände. 

 

 

Artikel 4  Unterstellung Ethik-Charta, Ethik- und Doping-Statut 

1 Als Mitglied des SFV unterstehen der FCW, seine Mitglieder, Spieler, Trainer und 

Funktionäre der Ethik-Charta, dem Ethik-Statut und dem Doping Statut von Swiss Olympic 

sowie den weiteren präzisierenden Dokumenten.  

2 Mutmassliche Verstösse gegen das Doping-Statut und das Ethik-Statut werden von Swiss 

Sport Integrity untersucht und entsprechend den mit dem Ethik-Statut definierten Fällen 

sanktioniert. In den übrigen Fällen erfolgen die rechtlichen Beurteilungen und gegebenen-

falls Sanktionierungen gemäss den jeweiligen Bestimmungen im Doping-Statut und im 

Ethik-Statut ausschliesslich durch das Schweizer Sportgericht unter Ausschluss der 

staatlichen Gerichte. 

3 Der Rechtsweg richtet sich nach den Bestimmungen gemäss Doping-Statut oder Ethik-

Statut beziehungsweise der dazugehörigen Reglemente. 

 

 

 

II. Mitgliedschaft 

Artikel 5 Mitglieder-(kKategorien) 

Der FC Weesen kennt folgende Mitgliederkategorien: 

a) Aktive 

mit Lizenz: Jede natürliche und mündige Person, welche über eine durch den Fussball-

verband herausgegebene Spiellizenz verfügt und aktiv am Trainings- und /Spielbetrieb 

teilnimmt. Dazu gehören auch Spieler im Senioren- oder Veteranenalter.  

i. ohne Lizenz: Jede natürliche und mündige Person, welche aktiv am Trainingsbetrieb 

teilnimmt, aber über keine durch den Fussballverband herausgegebene Spiellizenz 

verfügt. 

b) Junioren  

mit Lizenz: Ein Junior ist eine natürliche Person, welche abhängig von seinem Alter in der 

durch den Fussballverband definierten Juniorenliga/-kategorie zugeteilt ist und über eine 

durch den Fussballverband herausgegebene Spiellizenz verfügt, sowie aktiv am Trainings- 

und /Spielbetrieb teilnimmt.  

i. ohne Lizenz: Ein Junior ist eine natürliche Person, welche abhängig von seinem Alter 

in der durch den Fussballverband definierten Juniorenliga zugeteilt ist aber über keine 

durch den Fussballverband her-ausgegebene Spiellizenz verfügt, trotzdem aber aktiv 

am Trainings- und/oder Spielbetrieb teilnimmt. 

c) Schiedsrichter 

Jede natürliche Person, die eine entsprechende vom SFV anerkannte Ausbildung erfolg-

reich absolviert hat und die Funktion des Schiedsrichters aktiv zugunsten des FCW ausübt. 
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d) Ehrenmitglieder  

Wer sich in aussergewöhnlicher Weise um den FCW verdient gemacht hat, kann auf Antrag 

des Vorstandes voan der Hauptversammlung zum "Ehrenmitglied" ernannt werden. 

Ehrenmitglied können nur Mitglieder Personen werden, die seit mindestens zehn Jahren 

im FCW als Mitglied aufgenommen sind und während mindestens einem Jahr dem 

Vorstand angehört haben.  

e) Freimitglieder  

Wer sich um den FCW während mindestens fünf Jahren verdient gemacht hat, kann auf 

Vorschlag des Vorstandes an der Hauptversammlung zum "Freimitglied" ernannt werden. 

f) Passivmitglieder  

Jede Nnatürliche oder juristische Personen, die demn FCW den ordentlichen Passivbeitrag 

bezahlentunterstützt, ohne aktivsich aktiv am Vereinsleben zu beteiligen. im Verein 

mitzumachen. 

g) Offizielle 

Natürliche und mündige Personen, die ein von der Hauptversammlung gewähltes Amt 

ausüben, eine vom Vorstand bezeichnete Funktion ausüben oder als Mitglied einer 

Kommission oder eines Projektes im FCW tätig sind.  

g)h) Inaktive 

Jede natürliche und mündige Person, dessen Spiellizenz vom FCW abgemeldet wurde und 

die gleichzeitig keiner der vorgenannten Mitgliederkategorien mehr angehört. Der Inaktive 

setzt seine Vereinsmitgliedschaft bis zum formellen Austritt oder Tod fort. 

Das sind Vorstandsmitglieder, Funktionäre, Ressortverantwortliche und 

Kommissionsmitglieder, die nicht am Fussballbetrieb teilnehmen, aber eines der besagten 

Ämter ausführt.  

 

 

Artikel 6  Aufnahme – provisorische und definitive Mitglied-
schaft 

1 Jedermann, der die vorliegenden Vereinsstatuten anerkennt, kann um die Mitgliedschaft im 

FCW ersuchen. 

12 Der Kandidat für die Mitgliedschaft hat sein Eintrittsgesuch Aufnahmegesuch unter Angabe 

seiner Personalien (Name, Vorname, Geburtsdatum, WohnaAdresse, bisherige Vereinszu-

gehörigkeit, AHV-Nr., E-Mail usw. usw.) dem Vorstand oder dem betroffenen Ressortver-

antwortlichen des FCW schriftlich einzureichen. Der SpiellLizenzantrag bei Aktiven gilt 

automatisch auch als Antrag Aufnahmegesuch für die Vereinsmitgliedschaft. und zudem 

vorläufig (unter Vorbehalt Art. 5 Abs. 4), auch als vorläufige Mitgliedschaft 

23 Junioren ab Vollendung des 16. Altersjahrs können als Vereinsmitglied aufgenommen 

werden. Das AufnahmeEintrittsgesuch von unmündigen Kandidaten erfordert zwingend die 

Mitunterzeichnung des gesetzlichen Vertreters. 

34 Der Vorstand prüft das AufnahmeEintrittsgesuch und erteilt die provisorische Mitgliedschaft 

bis zur nächsten Hauptversammlung, wo über die definitive Aufnahme als Vereinsmitglied 

entschieden wird. Mit der provisorischen Mitgliedschaft sind alle statutarischen Rechte 

(Artikel 10) und Pflichten (Artikel 11) verbunden mit Ausnahme des Stimm- Wahl- und 

Antragsrechts an den Hauptversammlungen.  

45 Die nächste Hauptversammlung entscheidet über die definitive Aufnahme des proviso-

rischen Mitgliedschaft. Nach dem Aufnahmebeschluss kann es als definitives Vereinsmit-

glied seine Mitgliedschaftsrechte inkl. Stimm- Wahl- und Antragsrecht ausüben.   

56 Eintrittsgesuche Aufnahmegesuche können ohne Begründung vom Vorstand abgewiesen 

werden. 
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67 Man Eine mündige, natürliche Person kann gleichzeitig mehreren Mitgliederkategorien 

angehören. Der Vorstand entscheidet, welcher der jeweiligen Mitgliederbeiträge für das 

Geschäftsjahr für das betreffende Vereinsmitglied erhoben wird. Es ist pro Geschäftsjahr 

nur ein Mitgliederbeitrag geschuldet. 

 

 

Artikel 7  Mutationen innerhalb der Mitgliederkategorien 

1 Mutationen sind dem Vorstand, bzw. dem Ressortverantwortlichen per E-Mail zu melden. 

Sie sind jederzeit möglich. 

2 In Bezug auf den Mitgliederbeitrag wirkt sich dieser Wechsel jedoch erst auf die das 

nachfolgende SpielzeitGeschäftsjahr aus. 

 

 

Artikel 8  Austritt des Mitglieds 

1 Das Mitglied kann den AustrittAustritte von Aktiven, Junioren und Schiedsrichtern können 

nur auf das Ende des Geschäftsjahres (30. Juni) erfolgen. jederzeit schriftlich dem Vorstand 

erklären. 

2 Die entsprechende Erklärung hat bis spätestens 31. Mai schriftlich an den Präsidenten zu 

erfolgen. 

3 Austrittserklärungen, die nach dem 31. März eingereicht werden, sind erst auf das Ende 

des nächstfolgenden Geschäftsjahres wirksam.  

4 Alle übrigen Mitgliederkategorien können ihre schriftliche Austrittserklärung jederzeit an den 

Präsidenten richten.  

5 Die Mitgliedschaft erlischt jeweils per 30. Juni, sofern das betreffende Mitglied alle seine 

finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem FCW vollständig nachgekommen ist und sein 

vom FCW an ihn ausgehändigtes Leihmaterial (z.B. Schlüssel, Bekleidung usw.). voll-

ständig zurückgegeben hat.  

6 Eine Austretende Mitglieder aller Kategorien schulden dem Verein den vollen Mitglieder-

beitrag für das laufende Geschäftsjahr, sofern diese nicht davon befreit sind. Allfällige 

weitere finanzielle Verpflichtungen werden mit dem Austritt sofort zur Zahlung fällig. 

7 Eine Austrittsgebühr ist nicht statthaft. 

28 Austrittsgebühr kann durch den Vorstand erhoben werden, maximal in Höhe des 

Mitgliederbeitrages. 

 

 

Artikel 9  Ausschluss durch Verein 

1 Als Mitglied des FCW kann einerseits aus wichtigen Gründen ausgeschlossen werden und 

andererseits wer insbesondere: 

a)  wer trotz vorangegangener schriftlicher Mahnung durch den Vorstand seinen 

statutarischen und/oder vertraglichen Verpflichtungen gegenüber dem FCW nicht 

nachkommt; 

b)  wer den Statuten, Reglementen, Beschlüssen und Anordnungen des FCW und der 

übergeordneten Verbände Fussballverbände zuwiderhandelt; 

c)  wer durch sein Verhalten das Ansehen oder die Interessen des FCW schädigt oder in 

krasser Weise dem Vereinszweck zuwiderhandelt.  
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d) wer die körperliche Integrität eines anderen Vereinsmitglieds verletzt;  

2 Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand unter Angabe des Grundes. 

3 Vor dem Ausschlussentscheid hört der Vorstand das Mitglied persönlich an oder gibt ihm 

Gelegenheit, zu den erhobenen Vorwürfen schriftlich Stellung zu nehmen. 

4 Das Mitglied ist mit der entsprechenden Rechtsmittelbelehrung über den Ausschluss 

schriftlich in Kenntnis zu setzen. Es kann gegen diesen Entscheid innert 30 Tagen ab Erhalt 

der Mitteilung mit einem schriftlich begründeten Antrag beim Vorstand zu Händen der 

nächsten Hauptversammlung Rekurs einlegen. Die Frist ist gewahrt, wenn die Rekursschrift 

am letzten Tag der Frist der Post übergeben wird (Datum des Poststempels). Fällt die 

Hauptversammlung in die Rekursfrist, so muss kann ein allfälliger Rekurs anlässlich der 

Hauptversammlung erhoben und behandelt werden.  dieser erfolgen. 

5 Der Entscheid der Hauptversammlung ist endgültig. 

6 Bei schwerer vereinsschädigender Handlung kann die Ehren- oder Freimitgliedschaft auf 

Antrag des Vorstandes von der Hauptversammlung widerrufen werden. 

67 Für ausgeschlossene Mitglieder gilt Artikel 8, Abs. 6 sinngemäss. 

 

 

Artikel 10  Rechte der Mitglieder 

1 Die Vereinsmitglieder des FCW mit Ausnahme der Passivmitglieder haben das Recht:  

a) An ordentlichen und ausserordentlichen Hauptversammlungen teilzunehmen und dort 

ihr statutarisches Stimm-, Wahl- und Antragsrecht auszuüben. Letzteres gilt nicht für 

provisorische Mitglieder (Artikel 6). 

b) Über das Vereinsleben in geeigneter Weise informiert zu werden (Hauptversammlung, 

Club-Info, Vereinswebsite, usw.)  

c) Alle übrigen Rechte auszuüben, die ihnen von diesen Statuten oder in anderer Form 

vom Verein zuerkannt werden. 

12 Die Aktiv- und Juniorenmitglieder mit gültiger SpiellLizenz können zudem nach Weisung 

der Trainer am Trainings- und Spielbetriebn Training und an den Wettspielen der jeweiligen 

Mannschaft teilnehmen und die vom FCW zur Verfügung stehenden Infrastruktur, Geräte 

und Material Anlagen und Geräte ordnungsgemäss benützen.  

3 Ausser den Passivmitgliedern geniessen alle Mitglieder Vereinsmitglieder zu den vom 

Verein organisierten Veranstaltungen und Wettspielen freien Eintritt, sofern der Vorstand 

nicht ausnahmsweise etwas anderes bestimmt.  

24 Passivmitglieder können in Weesen gegen Vorweisung der gültigen Passivmitgliederkarte 

Meisterschaftsspiele der Vereinsmannschaften ohne Eintrittszahlung besuchen. 

 

 

Artikel 11 Pflichten der Mitglieder 

1 Die Vereinsmitglieder haben die Pflicht:  

a) sich gegenüber dem FCW treu und loyal zu verhalten und die Interessen des Vereins 

zu wahren;  

b) die Statuten, Reglemente und Beschlüsse der FIFA, der UEFA, des SFV, des OFV, des 

SGKV, des FVRZ und/oder des übergeordneten SFV-Mitglieds/Teilverbandes und des 

FCW zu befolgen; 

c) die von der Hauptversammlung gemäss den vorliegenden Statuten beschlossenen 

Mitgliederbeiträge und Bussen innert angesetzter Frist zu bezahlen; 
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d) dem FCW die persönlichen Daten und gültigen offiziellen Dokumente zeitgereicht zu 

liefern, welche für die Erteilung der Spielerlizenz beim SFV notwendig sind und auf dem 

Webtool des SFV clubcorners zu hinterlegen sind. Diesbezügliche Änderungen dieser 

clubcorner-Daten hat das Mitglied unverzüglich seinem Haupttrainer und dem 

Vereinsaktuar per E-Mail mitzuteilen und aktualisiert zu halten.  

e) den FCW für sie betreffende Bussen und Kosten, die dem Verein von den zuständigen 

Verbandsbehörden auferlegt werden, schadlos zu halten; 

f) den Weisungen, Aufgeboten, Anordnungen und der zuständigen Offiziellen (Vorstand, 

Funktionäre, Ressortleiter, Trainer usw.) des Vereins Folge zu leisten; 

g) alle anderen Pflichten zu erfüllen, die aus diesen Statuten oder statutengemässen 

Beschlüssen des FCW hervorgehen. 

12 Verletzungen dieser Pflichten können vom Vorstand nach vorgängiger Anhörung des 

betreffenden Vereinsmitglieds mit einem Verweis oder mit Busse bestraft werden. 

Vorbehalten bleibt der Ausschluss vom Verein (Artikel 9).Jedes Mitglied ist verpflichtet, die 

Interessen des Vereins zu wahren, Statuten und Reglemente sowie die Anordnungen und 

Beschlüsse der Organe zu befolgen und das Ansehen des Vereins in allen Teilen zu 

bewahren.  

2 Jedes Mitglied hat jährlich einen durch die Hauptversammlung festzusetzenden 

Mitgliederbeitrag zu entrichten.  

3 Jedes Mitglied ist verpflichtet, an den Hauptversammlungen des Vereins teilzunehmen, den 

Aufgeboten für Fronarbeit und/oder zur Mithilfe bei Vereinsanlässen Folge zu leisten. Im 

Falle der Unterlassung kann der Vorstand eine Busse aussprechen.  

4 Vereinsmitglieder, die ihren finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem Verein nicht oder 

nur teilweise nachgekommen sind, können zudem beim SFV unter Beachtung der 

einschlägigen Vorschriften des SFV zum Boykott angemeldet werden. 

 

 

 

III. Organisation 

Artikel 12 Organe 

Die Organe des FCW sind: 

a) Hauptversammlung (ordentliche bzw. ausserordentliche Hauptversammlung) 
b) Vorstand 
c) Kommissionen 

d)c) Rechnungsrevisoren 

 

 

 

A. Hauptversammlung  

Artikel 13 Hauptversammlungen 

1 Die Hauptversammlung (HV) ist das oberste Organ des FCW. Die HV kann physisch 

und/oder auch digital stattfinden. 

2 Die ordentliche wie die ausserordentliche HV ist beschlussfähig, wenn mindestens fünfzehn 

stimmberechtigte Mitglieder physisch anwesend sind oder digital mitwirken.  

3 Für alle Mitglieder die stimm- wahl- und antragsberechtigt sind, ist die Teilnahme an den 

Hauptversammlungen obligatorisch. Die Teilnahme der provisorischen Mitglieder ist 

erwünscht. 
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4 Entschuldigungen sind schriftlich oder per E-Mail an den Vereinspräsidenten zu richten. 

Unentschuldigtes Fernbleiben kann der Vorstand mit einer Busse ahnden. Dieser Entscheid 

ist endgültig. 

5 Die Hauptversammlungen werden vom amtierenden Präsidenten bis zum Schluss geleitet. 

Er stellt die Anträge des Vorstands vor. 

6 Bei dessen Abwesenheit bestimmt die Hauptversammlung auf Antrag des Vorstandes eine 

Person als Versammlungsleiter. 

7 Der Versammlungsleiter stellt zu Beginn zu Handen des Protokolls fest, ob die jeweilige 

Hauptversammlung statutengemäss einberufen wurde. Alsdann lässt er die Stimmenzähler 

wählen und stellt die Zahl der Anwesenden und der stimmberechtigten Mitglieder fest und 

entscheidet über die Beschlussfähigkeit der Hauptversammlung (Artikel 14 bis 19). 

8 Über die Hauptversammlung wird von einem Vorstandsmitglied ein Protokoll erstellt, das 

an der nächsten Hauptversammlung zu genehmigen ist. 

 

 

Artikel 14 Ordentliche Hauptversammlung 

1 Die ordentliche Hauptversammlung HV findet jährlich nach spätestens zwei Monate nach 

Ende des Geschäftsjahres Beendigung der Spielzeit statt.  

12 Ihr obliegen folgende Geschäfte zur Beschlussfassung und die Traktandenliste umfasst:  

a) Begrüssung durch den Präsidenten; 

b) Wahl der Stimmenzäahler; 

c) Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung; 

d) Kenntnisnahme der Jahresberichte des Vorstands und allfälliger Jahresberichte der 
Ressorts und Kommissionen, soweit solche in den entsprechenden Pflichtenheften 
vorgesehen sind;r verschiedenen Ressorts, insbesondere des: Präsidenten, Sportchefs 
und Juniorenobmanns 

e) Genehmigung der Jahresrechnung nach Kenntnisnahme des Revisorenberichtes und 
Antrag der Rechnungsrevisoren; 

f) Erteilung der Entlastung an dendes Vorstands für das abgelaufene Geschäftsjahr; 

g) Genehmigung des Budgets und, Festsetzung der Mitgliederbeiträage aller Kategorien 
und sowie der Bussen für das kommende Geschäftsjahr; 

h) Wahl und Abberufung des Präsidenten, der übrigen Vorstandsmitglieder und der 
Rechnungsrevisoren; 

i) Genehmigung der Änderungen von Bestimmungen der Statutenänderungen; 

j) Beschlussfassung zur definitiven Aufnahme von Vereinsmitgliedern und vonzu 
Rekursen gegen den Ausschluss von Vereinsmitgliedern;/Aufnahme von Mitgliedern 

k) Beschlussfassung über Anträage des Vorstands und der Mitglieder; 

l) Ernennung oder Widerruf der Ehren- und Freimitgliedschaft; 

m) Allgemeine Umfrage; 

n) Schlusswort des Präsidenten 

 

 

Artikel 15  Ausserordentliche Hauptversammlung 

1 Eine ausserordentliche Hauptversammlung (a. o. HV) kann bei Bedarf einberufen 

einverlangt werden: 

a) durch den Vorstand; 

b) wenn mindestens ein Fünftel der definitiven VereinsmMitglieder dies beim Vorstand 
schriftlich und unter Angabe der Gründe verlangt; 
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c) oder gemäss Artikel 32 40 und 3341. 
 

2 Diesem Ersuchen ist binnen 45 Tage zu entsprechen und der Vorstand lädt zur a.o. HV 

unter Zustellung der Traktandenliste gemäss Eingabe der Vereinsmitglieder/Vorstand und 

den begründeten Anträgen ein.  

3 Die a. o. HV kann nur über Geschäfte Beschlüsse fassen, die auf der Traktandenliste 

angekündigt sind.  

 

 

Artikel 16 Einberufung der ordentlichen Hauptversammlung 

1 Die Mitglieder sind mindestens 30 Tage vor der ordentlichen HV unter Angabe der 

Traktanden durch den Vorstand einzuladen. 

2 Diese Mitglieder können bis 20 Tage vor der ordentlichen Hauptversammlung beim 

VereinspräsidiumPräsidenten Anträge einreichen. Diese sind kurz zu begründen. Der Das 

Präsident Vereinspräsidium leitet Anträge allen Mitgliedern definitiven Vereinsmitgliedern 

umgehend weiter und publiziert diese grundsätzlich auf der Vereinswebsite. 

3 Für alle Mitglieder die stimm- und wahlberechtigt sind, ist die Teilnahme an der 

Hauptversammlung obligatorisch. 

 

Artikel 17 Stimm- und Wahlrecht 

1 Alle definitiven VereinsmMitglieder im Alter ab 16 Jahren sind stimm- und antragsberechtigt, 

ausser die Passivmitglieder. Wahlberechtigung beginnt mit Mündigkeit. 

2 Jedes Mitglied hat eine Stimme. Stellvertretung ist nicht zulässig. 

 

Artikel 18 Erforderliches Mehr 

1 Unter Vorbehalt einer anders lautenden Regelung in diesen Statuten gilt bBei 

Abstimmungen das relative Mehr (d.h. meiste Stimmen gewinnen) der abgegebenen 

gültigen Stimmen. Bei Stimmengleichheit hat das Vereinspräsidium den Stichentscheid. 

entscheidet vorbehältlich abweichender Vorschriften der Statuten das absolute Mehr (= die 

Hälfte der Stimmen plus eins). 

2 Bei Für Wahlen entscheidet ist im ersten Wahlgang das absolute Mehr (d.h. über 50% aller 

Stimmen) der abgegeben gültigen Stimmen erforderlich. Ab dem zweiten Wahlgang genügt 

das relative Mehr. Bei Stimmengleichheit entscheidet ab dem zweiten Wahlgang das Los. 

im allenfalls erforderlichen zweiten Wahlgang das einfache Mehr (= grösste Anzahl der 

Stimmen). 

3 Es werden jeweils nur die abgegebenen gültigen Stimmen der anwesenden Mitglieder 

gezählt. Stimmenthaltung wird nicht mitgezählt. 

4 Wahlen und Abstimmungen erfolgen sind offen durch Heben der Hand auszuführen. 

Geheime Abstimmung findet nur statt, wenn es eEin Drittel der anwesenden oder der digital 

mitwirkenden stimmberechtigten Mitglieder kann geheime Abstimmung und Wahlen 

verlangen. 
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Artikel 19 Verlauf der Verhandlungen 

1 Die Hauptversammlung wird vom Präsidenten geleitet. Er stellt die Anträge des Vorstands 

vor. 

2 Bei dessen Abwesenheit bestimmt die Hauptversammlung auf Antrag des Vorstandes einen 

Sitzungsleiter. 

31 Nur traktandierte Geschäfte und Anträage der Mitglieder, die spätestens 20 Tage vor der 

Hauptversammlungen von den provisorischen und definitiven Mitgliedern zugestellt oder 

auf der Vereinswebsite publiziert wurden, dürfen zur Abstimmung gebracht werden. 

42 Der VersammlungsSitzungsleiter führt durch die Verhandlungen. Er erteilt das Wort und ist 

für die ordentliche Durchführung verantwortlich. Er kann die Redezeit beschränken. 

5 Der VersammlungsleiterSitzungsleiter stimmt und wählt mit, sofern er Vereinsmitglied ist. In 

Sachgeschäften fällt er bei Stimmengleichheit den Stichentscheid. 

6 Kommt es bei Wahlen im zweiten Wahlgang zu Stimmengleichheit, so entscheidet das Los. 

 

 

 

B. Vorstand 

Artikel 20 Vorstand 

1 Der Vorstand besteht aus mindestens fünf Mitgliedern Personen des FCW und wird durch 

die Hauptversammlung für die Dauer eines Jahres Geschäftsjahres gewählt.  

2 In den Vorstand wählbar sind mündige Personen, die Interesse am Fussball zeigen und 

bereit sind, im Vorstand aktiv mitzuwirken und dabei ihre Ausbildung und Erfahrungen in 

den FCW einbringen möchten. Mit der Wahl in den Vorstand anlässlich der Hauptver-

sammlung wird diese Person automatisch Vereinsmitglied und gleichzeitig der Mitglieder-

kategorie «Offizielle» zugewiesen. 

3 Die gesamte Amtszeit eines Vorstandsmitglieds soll 12 Jahre nicht überschreiten. Im 

Vereinsvorstand sollen zudem die Geschlechter ausgewogen vertreten sein.[vgl..Artikel 44] 

4 Der Vorstand konstituiert sich, mit Ausnahme der Wahl des Präsidenten selbst und legt die 

notwendigen Ressorts mit den jeweiligen Aufgaben und Kompetenzen in einem Pflichten-

heft fest. Der Vorstand genehmigt die Pflichtenhefte fest.  

5 Mehrfachfunktionen durch einzelne Vorstandsmitglieder sind möglich. 

6 Jede Person im Vorstand hat nur eine Stimme unabhängig von der Anzahl der ihr zuge-

wiesenen Ressorts.  

7 Die Der VorstandVorstandsmitglieder bestimmten unter sich einen Stellvertreter des 

Präsidenten mit der Bezeichnung Vizepräsident. Vorbehalten bleibt Artikel 137 Absatz 26. 

 

 

Artikel 21 Aufgaben des Vorstandes 

1 Die Mitglieder des Vorstands nehmen ihre Pflichten mit der gebotenen Sorgfalt und Effizienz 

und nach bestem Können wahr.  

2 Sie üben ihre Tätigkeit ausschliesslich im Interesse des Vereins aus. 

3 Besteht die Möglichkeit eines Interessenkonflikts bei einem Mitglied des Vorstandes 

hinsichtlich eines Beschlusses des Vorstandes, so orientiert diese Person das Präsidium 

und tritt für Beratung und Beschlussfassung in den Ausstand. Zudem unterlässt diese 

Person jeglichen Austausch mit anderen Vorstandsmitgliedern über den Beschluss. Die 

Stimmenthaltung aufgrund eines Interessenkonflikts ist im Protokoll festzuhalten. 
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4 Betrifft der Interessenskonflikt das Vereinspräsidium, so orientiert dieses seinen Vize-

präsidenten. 

5 Bestreitet das betroffene Mitglied den Vorwurf eines Interessenkonflikts, entscheidet der 

Vorstand unter Ausschluss des betreffenden Mitglieds. 

 
6 Die Mitglieder des Vorstandes und die vom Vorstand bezeichneten Funktionäre sowie 

Kommissionsmitglieder dürfen keine direkten oder indirekten Vergünstigungen erbitten, 

erhalten, annehmen oder abgeben, die in irgendeinem Zusammenhang mit ihrem Mandat 

im Verein stehen oder diesen Eindruck erwecken könnten und die einen höheren als nur 

symbolischen Wert von Franken 200.00 haben. 

 

 

Artikel 22 Pflichten und Befugnisse des Vorstandes 

1 Der Vorstand leitet führt den FCW Verein und hat alle Kompetenzen, die weder durch 

Gesetz noch Statuten ausdrücklich einem anderen Organ Vereinsorgan übertragen sind. 

2 Er sorgt für die Einhaltung der Statuten und Durchsetzung setzt dieer Beschlüsse der 

Hauptversammlungen um.  

23 Er legt der Hauptversammlung jährlich einen Geschäftsbericht über das abgelaufene 

Geschäftsjahr vor. 

4 Er erstellt regelmässig für die kommenden drei bis fünf Jahre ein Leitbild, eine Vision und 

eine Mission, welche den Mitgliedern an der entsprechenden Hauptversammlung zur 

Kenntnisnahme gebracht wird. 

35 Gestützt auf die Statuten und das Leitbild obliegt dem Vorstand Ihm obliegt die Planung, 

welche den erfolgreichen Fortbestand und die Weiterentwicklung des Vereins sicherstellen 

soll. Dazu erstellt er jährlich ein aktuelles Verzeichnis der diversen Mitgliederkategorien, wie 

der Sponsoren (inkl. Club 61), der Donatoren und den Bandenwerbern. Mitglieder-

verzeichnis. 

46 Er genehmigt das Organigramm des Vereins und erlässt gestützt auf die Vorgaben von 

Sport verein’t für jedes Ressort im Vorstand  Vorstandsfunktion ein Pflichtenheft, worin 

Aufgaben wie Kompetenzen usw. geregelt sind. 

7 Er kann im Namen des Vereins Grundstücke und Liegenschaften kaufen oder verkaufen 

sowie, solche mieten oder vermietenkaufen. Zudem ist der Vorstand ermächtigt, oder 

Belehnungen auf Grundstücken oder Liegenschaften  Grundpfänder (mittelsz.B. 

Grundpfandverschreibung oder Schuldbrief) enzu errichten oder Baurechte, 

Dienstbarkeiten wie Grundlasten zu vereinbaren.  errichten.   

8 Der Vorstand gibt mit der Einladung zur Hauptversammlung bekannt, welche Ressorts mit 

Vorstandsmitgliedern neu zu besetzen resp. zu wählen sind.   

Absatz 5 Er kann gewisse Aufgaben an Kommissionen oder Funktionäre ausserhalb des 

Vorstandes übertragen. 

 

 

Artikel 23 Vertretung des Vereins 

1 Der Vorstand Präsident vertritt den FCW nach aussen. 

2 Der FCW verpflichtet sich gegenüber Dritten durch rechtsverbindliche Kollektivunterschrift 

des Präsidenten /seines Stellvertreters und des Aktuars.  

23 Bei Abwesenheit des Präsidenten und/oder des Aktuars gelten gegenüber Dritten bezüglich 

Stellvertretung und Zeichnungsberechtigung die in den vom Vorstand genehmigten Pflich-
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tenheften der Ressortleiter festgelegten diesbezüglichen Bestimmungen. gemeinsam mit 

dem entsprechenden Ressortleiter. 

34 Vorbehalten bleiben Ausnahmen Imbezüglich Verkehr mit Banken und Finanzinstituten 

Bank- und Postcheckverkehrlegt der Vorstand die rechtsverbindliche 

Zeichnungsberechtigung durch Vorstandsbeschluss fest.  

 

 

Artikel 24 Vorstandssitzungen 

1 Der Vorstand versammelt trifft sich physisch oder digital auf Einladung des Präsidenten so 

oft es die Geschäfte erfordern. 

2 Zumindest drei Vorstandsmitglieder können beim Präsidenten um eine Sitzung ersuchen, 

die innert 14 Tagen abzuhalten ist. 

3 Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner gewählten Mitglieder 

anwesend sind oder digital mitwirken. 

4 Der Das PräsidiumPräsident oder bei seiner Abwesenheit der Stellvertreter leitet die 

Vorstandssitzungen und gibt zu Beginn der Sitzung die zu behandelnden Traktanden 

bekannt. 

5 Der Vorstand fasst über traktandierte Geschäfte Beschlüsse mit dem einfachen Mehr der 

anwesenden oder digital mitwirkenden Mitglieder. Ausnahmsweise können solche auf dem 

Zirkularweg gefasst werden, solange kein Mitglied des Vorstandes eine mündliche Beratung 

verlangt. 

6 Bei Stimmengleichheit hat der Sitzungsleiter den Stichentscheid. 

7 Über die Vorstandssitzungen ist schriftlich Protokoll zu führen, welches an der nächsten 

Sitzung zur Genehmigung unterbreitet wird. 

78 Zudem wird eine Pendenzenliste vom Aktuar geführt. 

8 Absatz 8 Vorstandssitzungen können physisch und/oder digital stattfinden. 

 

 

Artikel 25 Mutationen im Vorstand 

1 Der Vorstand ist berechtigt, ein während der Amtsdauer ausscheidendes Mitglied, mit 

Ausnahme des Präsidiumsenten, bis zur nächsten ordentlichen Hauptversammlung 

temporär zu ersetzen. 

2 Er erstattet hierüber an der nächsten Hauptversammlung Bericht. 

 

 

 

C. Rechnungsrevisoren 

Artikel 26 Rechnungsrevisoren 

1 Die Hauptversammlung wählt für die Dauer des Geschäftsjahres zwei Rechnungsrevisoren. 

2 Als Rechnungsrevisoren sind sämtliche stimmberechtigten Mitglieder wählbar, die nach 

Möglichkeit über gute buchhalterische Kenntnisse verfügen und nicht gleichzeitig dem 

Vorstand angehören. 

3 Die Rechnungsrevisoren prüfen das gesamte Rechnungswesen und die Geschäftsführung 

des Vorstands des FCW. 
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4 Sie erstatten zu Handen der Hauptversammlung schriftlichen Bericht und stellen den 

Mitgliedern anlässlich der ordentlichen Hauptversammlung Antrag bezüglich der 

Jahresrechnung des abgelaufenen Geschäftsjahres. 

 

 

IV. Kommissionen, Projektgruppen und Funktionäre 

Artikel 27 Kommissionen 

1 Der Vorstand kann Kommissionen bilden, die dem Vorstand oder einem Ressortleiter im 

Vorstand unterstellt sind und temporär oder auf unbestimmte Zeit Aufgaben wahrnehmen 

und den Vorstand resp. den einen Ressortleiter bei Erledigung seiner Aufgaben 

unterstützen oder Aufgaben gemäss deren/dessen Weisungen selbständig ausführen. 

2 Die Zusammensetzung und die genauen Aufgaben und Kompetenzen einer Kommission 

sind in Pflichtenheften beschrieben, die jeweils vom Vorstand zu genehmigen sind. 

13 Die Berichterstattung an den Vorstand oder Ressortleiter erfolgt regelmässig im Hinblick 

auf die angesetzten Vorstandssitzungen.     

 

 

Artikel 28 Projektgruppen 

1 Der Vorstand kann für die Durchführung von Projekten temporäre Projektgruppen mit 

Fachleuten aus dem Verein oder mit externen Personen zusammenstellen, die eine vom 

Vorstand ausgearbeitete Projektdefinition mit Zielen, Aufgaben und einem Zeitrahmen wie 

der hierfür zur Verfügung gestellten Mittel übernehmen.  

2 Der Vorstand bestimmt die Zusammensetzung und die Projektleitung.  

13 Die Projektleitung ist für die Erfüllung der Meilensteine verantwortlich. Sie informiert regel-

mässig den Auftraggeber über den Projektfortschritt wie über Unvorhergesehenes.  

 

 

Artikel 29 Funktionäre 

1 Der Vorstand kann für bestimmte Aufgaben in den Ressorts der Vorstandsmitglieder 

einzelne Funktionäre einsetzen, welche Aufgaben des Ressortleiters selbstständig 

erledigen und diesem Bericht erstatten.  

12 Der Vorstand genehmigt entsprechende Pflichtenhefte mit Aufgaben und Befugnissen des 

Funktionärs auf Antrag des Ressortleiters.   

 

 

 

V.  Geschäftsjahr und Rechnungswesen 

Artikel 30 Geschäftsjahr 

Das Geschäftsjahr des Vereins dauert vom 1. Juli bis zum 30. Juni des Folgejahres. 
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Artikel 31 Finanzen 

Der Verein wird wie folgt finanziert: 

a) Mitgliederbeiträge; 

b) Erlös Nettoerträgen aus Festwirtschaft und Spiel- resp. Turniereinnahmen; 

b)c) Nettoerträgen aus Veranstaltungen (z.B. Sponsorenlauf); 

d) Sponsoring; 

c)e) Erlös aus Bandenwerbung und Inserateverkauf Club-Info; 

d)f) Subventionen (inkl. J&S Gelder); 

e)g) Spenden, Schenkungen und Legate; 

h) Erlöse aus Fronarbeit;  

f)i) Vereinsinterne Bussen; 

g)j) weitere Einnahmen; 

 

 

Artikel 32 Mitgliederbeiträge 

1 Die Mitgliederbeitrage sämtlicher Kategorien und die Höohe der Bussen wie allfällige 

Gebühren werden jährlich an der Hauptversammlung festgesetzt. Der Mitgliederbeitrag ist 

auf maximal fünfhundert Franken pro Jahr und Person beschränkt. 

2 Der Mitgliederbeitrag ist spätestens am 30. September für das jeweilige Geschäftsjahr zur 

Zahlung fälligzu Beginn des Geschäftsjahres, beziehungsweise beim Eintritt zu entrichten. 

Aktive und Junioren mit Spiellizenz, die nach dem 1. Januar zum FCW stossen, haben den 

halben Mitgliederbeitrag innert 30 Tagen seit Gewährung der SFV-Spielqualifikation zu 

leisten.  

3 Der Vorstand ist ermächtigt, Mitgliederbeiträage im Einzelfall zu ermässigen oder zu 

erlassen, sofern dies im Interesse des FCW liegt. Dies kann unter anderem dann der Fall 

sein, wenn ein Mitglied aktiv eine offizielle Aufgabe als Organ oder eine Aufgabe im 

Zusammenhang mit den Mannschaften oder des Spielbetriebs ausübt (z.B. Trainer, 

Schiedsrichter, Mini-Schiedsrichter, Turnierorganisator usw.). Die dazugehörigen Anfor-

derungen bestimmt ebenfalls der Vorstand. 

4 Vorstands- Ehren- und Freimitglieder sind beitragsbefreit. 

 

 

Artikel 33 Separate Kassen 

1 Separat geführte Kassen (z.B. Juniorenkasse, Mannschaftskassen usw.) bedürfen der 

Genehmigung durch den Vorstand. 

2 Der Vorstand kann dazu spezielle Regelungen erlassen. 

 

 

Artikel 34 Bussen 

1 Der Vorstand hat das Recht, bei Zuwiderhandlungen gegen Statuten, Reglemente und 

Anordnungen des FCW - neben der Suspendierung vom Spielbetrieb - Bussen 

auszusprechen. Dies gilt auch beim Ausschluss eines Vereinsmitglieds.  

2 Von der FIFA, UEFA, m SFV, OFV, SGKV, FVRZ und anderen SFV-Mitglieds-

/Teilverbänden durch dessen Behörden Abteilungen und von Regionalverbänden 

verhängte Bussen gegen VereinsmMitglieder  werden dem Fehlbaren weiterbelastet.  
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Artikel 35 Haftung 

1 Für Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen. 

2 Jede persönliche Haftung ist auf die von der Hauptversammlung jährlich festgesetzten 

Mitgliederbeiträge beschränkt.  

3 Jede weitergehende persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. 

 
 
 

VI. Klubkommunikation und Datenschutzbestimmungen 
 

Artikel 36 Offizielle Mitteilungen und Kommunikation Verein 
mit seinen Mitgliedern 

1 Der FCW publiziert in der Regel seine offiziellen Mitteilungen auf der seiner Vereins-

Wwebseite (https://www.fc-weesen.ch). 

2 Die darin veröffentlichten Protokolle, Einladungen, Reglemente, Beschlüsse und Bestim-

mungen sind für die alle betroffenen VereinsmitMitglieder resp. die betroffenen Personen 

verbindlich. 

3 Die Zustellung von Vereinskorrespondenz und Informationen an die Vereinsmitglieder kann 

zudem rechtsverbindlich vom Verein her auch wie folgt erfolgen: 

a) über die vom Vereinsmitglied zuletzt dem Verein mitgeteilte und im SFV-Webtool 

«clubcorner» hinterlegte E-Mail-Adresse;  

b) postalisch über die im «clubcorner» hinterlegte Wohnadresse, falls ein Vereinsmitglied 

dem Verein schriftlich mitgeteilt hat, dass er über keine E-Mail-Adresse verfügt; 

c) über die Versendung von Nachrichten mit sozialen Medien wie z.B. «whatsapp» an die 

im «clubcorner» hinterlegte Mobilnummer des Vereinsmitglieds. 

34 Die im «clubcorner» hinterlegten Daten eines Vereinsmitglieds gelten für den Verein als 

«aktuell». Die Aktualisierungspflicht obliegt alleine dem Vereinsmitglied.)vgl. Artikel 11, 

Absatz 1, litera c).  

 

 

Artikel 37 Club-Info 

1 Der FCW informiert über das Vereinsleben auch über die gedruckte Broschüre «Club-Info»  

2 Diese wird in alle Haushaltungen der Gemeinden Amden, Weesen und Schänis verteilt und 

berichtet über Wissenswertes zum FCW.  

 

 

Artikel 38 Recht am eigenen Bild 

1 Mit der Anerkennung der Vereinsstatuten stimmt das Vereinsmitglied bezüglich des Rechts 

am eigenen Bild dem FCW gegenüber zu, dass dieser Fotos, Videos oder Zeichnungen der 

jeweiligen Person, die direkt im Rahmen seiner sportlichen Tätigkeit (Trainings- und 

Spielbetriebs) oder bei Vereinsanlässen aufgenommen wurden, vom FCW selbst und 

kostenlos gemäss Vereinszweck nutzen darf, sei es für die Vereinswebsite, das Club-Info 

oder auf anderen vom Verein offiziell genutzten Kanälen der Sozialen Medien.  

 



Statuten FC Weesen   Ausgabe 2026    Seite 17 / 18 

2 Sind mehrere Vereinsmitglieder auf einem Gruppenbild oder gemeinsamen Video aufge-

nommen, so geht der FCW von einer kollektiven Zustimmung zugunsten der vorgenannten 

Nutzung für den FCW aus, insbesondere dann, wenn diese Abbildung die Mitglieder in 

offizieller vom FCW zur Verfügung gestellter Bekleidung betrifft. 

3 Dies in Ergänzung zu den gesetzlichen Bestimmungen von ZGB 28, dem Urheberrecht und 

die Datenschutzbestimmungen des Bundes (DSG)  

1 Der Verein darf Bildmaterial, welches in direktem Zusammenhang mit seinem Zweck 

entstanden ist, für seine interne und externe Kommunikation verwenden, obliegt ansonsten 

aber dem Datenschutzgesetz der Schweiz (DSG). 

 

 

Artikel 39 Datenschutzbestimmungen 

1 Der FCW erhebt von seinen Mitgliedern ausschliesslich die Personendaten, die zur 

Erfüllung des Vereinszwecks resp. gemäss Vorgaben des SFV im «clubcorner» notwendig 

sind. Dazu gehören insbesondere Familienname, Vorname, Wohnadresse, Nationalität, 

Geburtsdatum, Heimat- oder Geburtsort, AHV Nr., Mobilnummer und E-Mail und Name des 

bisherigen Vereins. Bei unmündigen Spielern sind ebenfalls die notwendigen Daten des/der 

gesetzlichen Vertreter einzuholen und abzulegen.  

2 Der Vorstand sorgt für eine angemessene Sicherheit der Daten.  

3 Die Mitgliederdaten werden Nicht-Mitgliedern bzw. Dritten nicht bekanntgemacht, ausser es 

handelt sich um den Austausch unter Fussballvereinen und dem SFV im Rahmen eines 

Vereinsübertritts usw. oder aufgrund von Begehren von öffentlichen Behörden aufgrund 

ihres gesetzlichen Auftrags.  

4 Die Bearbeitung der Mitgliederdaten erfolgt nach den Bestimmungen der Schweizerischen 

Datenschutzgesetzgebung. 

5 Der Vorstand kann entsprechende Ausführungsbestimmungen in Form eines Reglements 

erlassen.   

 

 

 

VI.VII.  Statutenänderungen 

Artikel 40 Änderungen 

1 Statutenänderungen erfolgen an der Hauptversammlung (Teilrevision) oder einer eigens 

dafür vorgesehenen ausserordentlichen Hauptversammlung (Totalrevision). 

2 Durch den Vorstand oder durch ein Mitglied vorgeschlagene Statuten-änderungen sind 

ordnungsgemäss (siehe vgl. Artikel 14) zu traktandieren und müssen mit der Einladung an 

die Hauptversammlung im vollen Wortlaut an die Mitglieder kommuniziert werden. 

3 Die Genehmigung der Statutenänderung erfordert eine Zweidrittelmehrheit der an der 

Hauptversammlung anwesenden resp. digital mitwirkenden stimmberechtigten Mitglieder.  
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VII.VIII.  Auflösung oder Fusion des Vereins 

Artikel 41 Auflösung oder Fusion 

1 Die Auflösung oder Fusion des FCW kann nur an einer zu diesem Zweck speziell 

einberufenen ausserordentlichen Hauptversammlung beschlossen werden. 

2 Die Auflösung darf indes nicht beschlossen werden, wenn mindestens 15 Mitglieder den 

Fortbestand des FCW beschliessen. 

3 Diese ausserordentliche Hauptversammlung ist nur beschlussfähig, wenn mindestens die 

Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. Ist die Beschlussfähigkeit aufgrund 

der ersten Einladung nicht gegeben, so hat eine zweite Einladung zur ausserordentlichen 

Hauptversammlung zu erfolgen. Diese zweite ausserordentliche Hauptversammlung ist mit 

den anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfähig.  

4 Der Beschluss zur Auflösung oder Fusion erfordert bei jeder dieser ausserordentlichen 

Hauptversammlungen eine Dreiviertelmehrheit der anwesenden Stimmen. 

5 Vorbehalten bleiben Artikel 77 und 78 des Schweizerischen Zivilgesetzbuches.  

 
 

Artikel 42 Vereinsvermögen 

1 Das Vereinsvermögen, welches nicht unter die Mitglieder verteilt werden darf, wird im Falle 

der Auflösung der Politischen Gemeinde Weesen zur Verwahrung übergeben, zu Händen 

eines allfällig neu entstehenden Vereins in der Politischen Gemeinde Weesen mit gleichem 

Zweck.  

2 Kommt eine solche Neugründung innert zehn Jahren nicht zustande, so ist die Politische 

Gemeinde Weesen ermächtigt, über das Vereinsvermögen im Interesse des Sports und 

nach Belieben zu verfügen. Dabei hat die Gemeinde steuerbefreite Sportvereine oder 

Institutionen, die den Sport in der Gemeinde unterstützen zu bevorzugen. 

 
 
 

IX. Übergangsbestimmungen 
 

Artikel 43 Amtsdauer Vorstand  

Die in Artikel 20, Absatz. 3, für die Vorstandsmitglieder vorgesehene Amtszeitbeschränkung 

von insgesamt 12 Vorstandsjahren gilt nicht für diejenigen Vorstandsmitglieder, die bereits vor 

dem Inkrafttreten dieser Statutenänderung in den Vereinsvorstand gewählt wurden.  

 
 
 

VIII.X. Schlussbestimmungen 

Artikel 44 Genehmigung und Inkraftsetzung 

Die Hauptversammlung vom 19. August 2026 hat vorliegende Statutenänderungen genehmigt 
und per 20. August 2026 in Kraft gesetzt.  
 

 


